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Berater/in für Firmenfitness - 22 -

Wirtschaftliche 
AspekteRechtliche Aspekte Demografische/

strukturelle Aspekte

Erhalt der 
Arbeitsfähigkeit als 
elementarer Baustein 
der Beschäftigungs-
fähigkeit

Soziale Aspekte

Optimierung von 
Kennzahlen zur 
Sicherung der 
Produktivität

Erfüllung der 
gesetzlichen 
Anforderungen für den 
Arbeits- und 
Gesundheitsschutz

Soziale Verantwortung 
gegenüber den 
Beschäftigten und 
Steigerung der 
Attraktivität des 
Arbeitgebers



Modell 4 Firmenfitness

Allgemeine und spezifische Nutzung der 
Anlage

• Bereitstellung von Räumlichkeiten mit 
Geräten durch den AG

• Nutzung der Anlage durch die AN in 
Eigenregie

• Nutzung der Anlage im Rahmen 
spezifischer BGM-Programme, ggf. auch 
zur Unterstützung im BEM
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Modell 5 Firmenfitness

Allgemeine und spezifische Nutzung der 
Anlage

• Nutzung der Anlage für AN ist zwischen 
AG und Studio-Betreiber geregelt

• Nutzung der Anlage im Rahmen 
spezifischer BGM-Programme, ggf. auch 
zur Unterstützung im BEM

• Nutzung der Anlage im Rahmen einer 
Mitgliedschaft möglich

• Falls zusätzliche Physiotherapie (mit 
Zulassung) ergibt sich die Nutzung durch 
einen Therapieplan
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